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See the notice on TED website

543349-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services de médecine du travail – Präventionsmaßnahmen
OJ S 149/2026 05/08/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: AOK Rheinland-Pfalz/Saarland - Die Gesundheitskasse
Adresse électronique: vergabestelle@rps.aok.de
Forme juridique de l’acheteur: Organisme de droit public, contrôlé par une autorité régionale
Activité du pouvoir adjudicateur: Santé

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Präventionsmaßnahmen
Description: Rahmenvertrag zur Förderung eines gesundheitsförderlichen Um-gangs für die 
Lebenswelten Schule und Vereine (gemäß gemäß § 20a SGB V) für die AOK Rheinland-Pfalz
/Saarland - Die Gesundheitskasse.
Identifiant de la procédure: 1d5b8f33-c253-46d9-b5ea-867baae6c241
Identifiant interne: AOK26017-995
Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 85147000 Services de médecine du travail
Nomenclature complémentaire (cpv): 80570000 Services de formation pour l'épanouissement 
de la personnalité, 92620000 Services liés au sport

2.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Virchowstraße 30  
Ville: Eisenberg
Code postal: 67304
Subdivision pays (NUTS): Donnersbergkreis (DEB3D)
Pays: Allemagne

2.1.3.  Valeur
Valeur maximale de l’accord-cadre: 252 800,00 EUR

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YDXMGSP# 1) Allgemeiner 
Hinweis Bietergemeinschaften: Bietergemeinschaften und andere gemeinschaftliche Bieter 
haben mit Ihrem Angebot eine von allen Mitgliedern unterzeichnete Erklärung abzugeben. Die 
in Punkt 5.1.9 der EU-Vergabebekanntmachung aufgeführten Nachweise über die 
Geeignetheit des Unternehmens sind bei Bildung einer Bietergemeinschaft hinsichtlich der 
Befähigung zur Berufsausübung für alle Mitglieder zu erbringen. Im Hinblick auf die 
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Erklärungen und Nachweise zur wirtschaftlichen und finanziellen sowie zur technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit können die Bietergemeinschaften die Nachweise grundsätzlich 
gemeinschaftlich erbringen. Die unter Punkt 5.1.9 genannten Eignungsnachweise zur 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit sind dabei jeweils auf den Teilbereich zu 
beziehen, den das jeweilige Mitglied der Bietergemeinschaft übernommen hat. Die unter Punkt 
5.1.12 unter Bedingungen für die Ausführung des Auftrags aufgeführten Nachweise sind von 
jedem Mitglied der Bietergemeinschaft zu erbringen. 2) Allgemeiner Hinweis für 
Unterauftragnehmer: Die Einschaltung von Unterauftragnehmern für einzelne Teilleistungen ist 
jeweils möglich. Die Weitergabe von Teilleistungen an Unterauftragnehmer bedarf der 
schriftlichen Zustimmung durch die Auftraggeberin. Will sich der Bieter für die 
Vertragsausführung der Fähigkeiten eines Unterauftragnehmers bedienen, so sind die 
geforderten Eignungsnachweise gem. Punkt 5.1.9 genannten Eignungsnachweise zur 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit grundsätzlich auch für den 
Unterauftragnehmer zu erbringen. Die Eignungsnachweise sind dabei jeweils auf die Leistung 
zu beziehen, die der Unterauftragnehmer im Zuschlagsfall übernehmen soll und nur insoweit 
zu erbringen, wie sie auf die vom Unterauftragnehmer zu übernehmende Leistung anwendbar 
sind. Wir weisen darauf hin, dass von den Bietern Nachweise zur technischen Fachkunde und 
Leistungsfähigkeit der Unterauftragnehmer entsprechend den von Bietern geforderten 
Unterlagen, insbesondere dann beizubringen sind, soweit Unterauftragnehmer wesentliche 
Auftragsteile erbringen sollen. Ferner muss der Bieter mit Abgabe des Angebots den Umstand 
des Einsatzes von Unterauftragnehmern sowie Art und Umfang der an Unterauftragnehmer zu 
vergebenden Leistungen durch eine entsprechende Erklärung bei Angebotsabgabe mitteilen. 
Daneben hat der Bieter der Auftraggeberin nachzuweisen, dass ihm im Auftragsfall die 
erforderlichen Mittel zur Verfügung stehen in dem er jeweils eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung der benannten Unterauftragnehmer vorlegt und diese darin erklären 
lässt, dass kein Ausschlussgrund gemäß § 123 bzw. § 124 GWB vorliegt. Die 
Verpflichtungserklärung kann zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe, muss jedoch spätestens 
nach separater Aufforderung durch die Vergabestelle vor Zuschlagserteilung vorgelegt 
werden. In diesem Fall gilt die Zustimmung der Auftraggeberin mit dem Zuschlag als erteilt. Es 
wird darauf hingewiesen, dass auch mit dem Bieter verbundene Unternehmen i. S. des 
Konzernrechts im Falle einer Einbeziehung in die Leistungserbringung durch den Bieter als 
Unterauftragnehmer anzusehen sind. Die Verpflichtungserklärung zur Einhaltung des 
Landestariftreuegesetzes Rheinland-Pfalz ist auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 
vorzulegen, wenn das Auftragsvolumen des Unterauftragnehmers 10.000 EUR netto erreicht 
oder höher ist. Die Bewerbungsbedingungen der AOK Rheinland-Pfalz/Saarland- die 
Gesundheitskasse sind den Vergabeunterlagen beigefügt und zu beachten.
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung 
gemäß §§ 123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Participation à une organisation criminelle: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 GWB" der 
Vergabeunterlagen).
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Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 
GWB" der Vergabeunterlagen).
Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 
GWB" der Vergabeunterlagen).
Fraude: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe 
Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Corruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe 
Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 
GWB" der Vergabeunterlagen).
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 
GWB" der Vergabeunterlagen).
Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung 
gemäß §§ 123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 
123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 
GWB" der Vergabeunterlagen).
Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 
GWB" der Vergabeunterlagen).
Insolvabilité: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe 
Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Biens administrés par un liquidateur: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 GWB" der 
Vergabeunterlagen).
État de cessation d’activités: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 
126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 
GWB" der Vergabeunterlagen).
Faute professionnelle grave: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 
126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung 
gemäß §§ 123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 
GWB" der Vergabeunterlagen).
Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung 
gemäß §§ 123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
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Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage 
"Erklärung gemäß §§ 123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 
123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 
123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Präventionsmaßnahmen
Description: Für die gesetzliche Krankenversicherung (GKV) sind der Schutz vor Krankheiten 
und die Förderung der Gesundheit unverzichtbare Aufgaben, um Lebensqualität und 
Leistungsfähigkeit ihrer Versicherten unabhängig von Geschlecht und sozialer Stellung 
langfristig zu erhalten und ihnen ein gesundes Altern zu ermöglichen. Ziel eines 
Präventionsprogramm zur Förderung eines gesundheitsförderlichen Umgangs ist, gemäße § 
20a SG V i.V.m. dem Leitfaden Prävention des GKV-Spitzenverbandes (als Anlage 2b den 
Vergabeunterlagen beigefügt), die Vermittlung von persönlichen und sozialen Kompetenzen 
durch Sport. Primäre Zielgruppe sind Kinder und Jugendliche an Grund - und weiterführenden 
Schulen bzw. im Verein. Die Umsetzung in den Lebenswelten Schule und Verein erfolgt über 
Projekttage. Bei Bedarf wird zusätzlich eine Schulung für die Lehrkräfte bzw. Übungsleiter 
angeboten, damit diese die Inhalte in Ihren Stunden integrieren können. Die Maßnahme wird 
im Rahmen eines Gesundheitsförderungsprozesses an der Schule bzw. im Verein 
implementiert. Geplanter Umfang der Leistung während der maximalen Vertragslaufzeit von 4 
Jahren: 120 ganze Projekttage mit 2 Trainern (Projekttag mit mind. 4 Zeitstunden) 40 halbe 
Projekttage mit 2 Trainern (Projekttag mit mind. 2 Zeitstunden) 80 x Bereitstellung einer 
digitalen Plattform pro Institution (Verein oder Schule) Jährlicher Evaluationsbericht pro 
Tätigkeitsbericht (4x) Optionale Leistung: 32 Schulungen von Multiplikatoren inkl. der 
Erstellung eines Projekttagebuchs (pro Schulungstermin, mindestens 2 Zeitstunden)
Identifiant interne: AOK26017-995

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 85147000 Services de médecine du travail
Nomenclature complémentaire (cpv): 80570000 Services de formation pour l'épanouissement 
de la personnalité, 92620000 Services liés au sport

5.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Virchowstraße 30  
Ville: Eisenberg
Code postal: 67304
Subdivision pays (NUTS): Donnersbergkreis (DEB3D)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 01/01/2027
Date de fin de durée: 31/12/2030
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5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Exigence dans l’offre
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non
Informations complémentaires: Zur Bewertung der Qualität sind nachfolgende Unterlagen 
zwingend bis zum Ende der Angebotsfrist einzureichen: - einen Ablaufplan für einen ganzen 
Projekttag (siehe Anlage 3 der Vergabeunterlagen) - einen Ablaufplan für eine 
Multiplikatorenschulung (siehe Anlage 3 der Vergabeunterlagen) - Eigenerklärung "berufliche 
Leistungsfähigkeit" (siehe Anlage 8 der Vergabeunterlagen)

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Inscription à un registre professionnel pertinent
Description du critère de sélection: Eigenerklärung über die Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung. Allgemeine Hinweise: Für Bietergemeinschaften sind die entsprechenden 
Nachweise der Bekanntmachung einzureichen.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Eigenerklärung über 2 Leistungen (Referenzen), die in den 
letzten drei Jahren erbracht wurden und die in Art un Umfang mit der zu vergebenden 
Leistung verglrichbar sind. Als vergleichbar mit der zu vergebenden Leistung wird eine 
Referenz gewertet, wenn folgende Mindestkriterien erfüllt sind: - Nachweis von Erfahrungen in 
der Konzeption und Umsetzung von Präventionsmaßnahmen zur Förderung eines 
gesundheitsförderlichen Umgangs miteinander für die Lebenswelt Schule bzw. Vereine - 
Wirksamkeits- und Qualitätsnachweise als Ergebnisse des Projektes sind vorzulegen

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preis
Description: Kriterium für die Bewertung ist der Wertungspreis für die beschriebenen 
Ausschreibungsinhalte (Betrag netto (EUR) gem. Anlage 4). Der niedrigste Preis erhält die 
Bewertung 30 Punkte. Alle weiteren Angebote werden rechnerisch in ein prozentuales 
Verhältnis zu diesem gestellt und mit Punkten (jeweils auf zwei Stellen nach dem Komma 
gerundet) entsprechend bewertet.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (points, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 30
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Qualität
Description: Zur Bewertung der Qualität ist ein Ablaufplan für einen ganzen Projekttag, einen 
Ablaufplan für eine Multiplikatorenschulung sowie Angaben zur beruflichen Leistungsfähigkeit 
(Anlage 8 der Vergabeunterlagen) zu erstellen und mit dem Angebot einzureichen. Der 
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Auftragnehmer hat beispielhaft für ein Projekt mit einem ganzen Projekttag sowie für eine 
Multiplikatorenschulung einen Ablauflaufplan zur Verfügung zu stellen, der die jeweiligen 
Methoden und die Zielsetzung beschreibt und einen Transfer zu den wissenschaftlichen 
Grundlagen herstellt. Die Multiplikatorenschulung hat auf dem Inhalt der Projekttage 
aufzubauen und auf eine nachhaltige Verankerung der Inhalte in die bestehenden Strukturen 
der jeweiligen Lebenswelt abzuzielen. Es können maximal können 70 Punkte erreicht werden. 
Die Bewertung erfolgt anhand der in der Tabelle "Bewertungskriterien" (siehe Anlage 3 der 
Vergabeunterlagen) aufgeführten Kriterien
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (points, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 70

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Date limite de demande d’informations complémentaires: 01/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Adresse des documents de marché: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDXMGSP
/documents
Canal de communication ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDXMGSP

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDXMGSP
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des offres: 08/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe 
orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Durée de validité des offres: 7 Semaines
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, certains documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Die Nachforderung erfolgt gemäß § 56 VgV.
Informations relatives à l’ouverture publique: 
Date d'ouverture: 08/09/2026 12:01:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été 
de l'Europe centrale
Informations complémentaires: Die Öffnung der Angebote findet unverzüglich nach Ablauf der 
Angebotsfrist (08. September 2026 um 12:00 Uhr) durch zwei Mitarbeiter der Vergabestelle 
der AOK-Rheinland Pfalz/Saarland - Die Gesundheitskasse statt. Zur Angebotsöffnung sind 
Bieter nicht zugelassen. Ende der Bindefrist: 23.10.2026 (23:59)
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Vollständig ausgefüllte Verpflichtungserklärung 
zur Einhaltung des Landestariftreuegesetzes Rheinland-Pfalz (LTTG). Wir weisen darauf hin, 
dass die Verpflichtungserklärung (Mustererklärung 1 bzw. 3 LTTG) ab einem 
Gesamtauftragswert von 20.000 EUR netto ausgefüllt werden muss und sich nur auf 
Arbeitnehmer (außer Auszubildende) bezieht, die zur Erbringung der Leistung in der 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDXMGSP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDXMGSP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDXMGSP
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDXMGSP
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Bundesrepublik Deutschland eingesetzt werden (Anlage 6a bzw. 6b der Vergabeunterlagen). 
Bei der Beauftragung von Nachunternehmern (Unterauftragnehmer) ist die 
Verpflichtungserklärung zur Einhaltung des Landestariftreuegesetzes Rheinland-Pfalz (LTTG) 
des Nachunternehmers auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen, wenn 
dessen Auftragsvolumen 10.000 EUR netto erreicht oder höher ist; Eigenerklärung, dass kein 
Ausschlussgrund gemäß § 123 bzw. § 124 GWB vorliegt (Anlage 11 der Vergabeunterlagen). 
Eigenerklärung über die Einhaltung der Sanktionen der EU (Anlage 10 der 
Vergabeunterlagen).
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non
Arrangement financier: keine

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Accord-cadre, sans remise en concurrence
Nombre maximal de candidats: 999
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Die Vergabekammern des Bundes
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Genaue Angaben zu den 
Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: § 134 GWB Informations- und Wartepflicht "(1) 
Öffentliche Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, 
über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die 
Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für 
Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung 
gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter 
ergangen ist. (2) Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach 
Absatz 1 geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax 
versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der 
Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfällt in 
Fällen, in denen das Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer 
Dringlichkeit gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit "(1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 
Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 verstoßen hat..." § 
160 GWB Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf 
Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen 
Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 
durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass 
dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
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Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer "(1) Die 
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die 
geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schädigung der 
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht gebunden und kann auch 
unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam 
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden..."
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: AOK Rheinland-Pfalz/Saarland - Die Gesundheitskasse
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: AOK Rheinland-Pfalz
/Saarland - Die Gesundheitskasse

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: AOK Rheinland-Pfalz/Saarland - Die Gesundheitskasse
Numéro d’enregistrement: DE271900642
Adresse postale: Vogelsang 3
Ville: Kusel
Code postal: 66869
Subdivision pays (NUTS): Donnersbergkreis (DEB3D)
Pays: Allemagne
Point de contact: Vergabestelle
Adresse électronique: vergabestelle@rps.aok.de
Téléphone: +49 63511316-53307
Adresse internet: https://www.aok.de/fk/rps/tools/weitere-inhalte/ausschreibungen/
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Die Vergabekammern des Bundes
Numéro d’enregistrement: t:04131153308
Adresse postale: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Ville: Bonn
Code postal: 55113
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vk@bundeskartellamt.bund.de
Téléphone: +49 22894990
Télécopieur: +49 2289499163
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

mailto:vergabestelle@rps.aok.de
https://www.aok.de/fk/rps/tools/weitere-inhalte/ausschreibungen/
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 6974906c-4b3f-4eaa-bf2a-f9afd447ba30  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 04/08/2026 11:50:03 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 543349-2026
Numéro de publication au JO S: 149/2026
Date de publication: 05/08/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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